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Verordnung über die lnteroperabilität zwischen den Schengen/Dublin­

lnformationssystemen - Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im Namen und Auftrag des Regierungsrates teile ich Ihnen mit, dass wir mit dem Verord­
nungsentwurf grundsätzlich einverstanden sind. 

Insbesondere für die Strafverfolgungsbehörden und die Migrationsbehörden stellt die ln­
teroperabilität zwischen den Sehengen/Dublin-Systemen einen erheblichen Mehrwert bzw. 
Nutzen dar. Wie wir bereits in unserer Vernehmlassung zu den Gesetzesanpassungen in die­
sem Bereich erwähnt hatten, nehmen wir dafür einen gewissen Mehraufwand in Kauf. 

Aus Sicht der Polizei hingegen ist der zu erwartende Mehraufwand betreffend das Reporting 
für den kantonalen Datenschutzbeauftragten sowie für den Eidgenössischen Datenschutz­
und Öffentlichkeitsbeauftragten erheblich, vor allem hinsichtlich der personellen Ressourcen. 
Wir plädieren deshalb dafür, dass dieses Reporting möglichst automatisiert ausgeführt wer­
den kann und sich auf das Notwendigste beschränkt. 

FreW1dliche Grüsse 

C 
Regierungsrat 
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